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Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Prüfantrag | Ladestationen für E-Bikes, E-Scooter, E-Roller und E-Rollstühle 

 

Beschlussvorschlag 

Der Oberbürgermeister wird mit der Prüfung beauftragt, ob, unter welchen 
Voraussetzungen, welchen Betreibermodellen und gegebenenfalls an welchen Standorten 
der Landeshauptstadt – vorwiegend für touristische Zwecke und daher in der Altstadt –  
Ladestationen für E-Bikes, E-Scooter, E-Roller und E-Rollstühle sowie vergleichbare 
elektrobetriebene Fortbewegungs- und/oder Hilfsmittel aufgestellt / betrieben werden 
können. 
 
In die Prüfung ist auch einzubeziehen, ob und gegebenenfalls wie städtische Eigenbetriebe 
oder -gesellschaften mit eingebunden werden können. 
 
Die Ergebnisse der Prüfung und gegebenenfalls Umsetzungsvorschläge sind der 
Stadtvertretung spätestens zu ihrer Dezember-Sitzung 2022 vorzulegen. 
 

 

Begründung 

E-Bikes werden immer beliebter. Der Bestand wird laut dem ZIV (Zweirad-Industrie-
Verband) auf 5,4 Mio Stück geschätzt (Stand 2019), Tendenz steigend. E-Bike-
Ladestationen bieten den Besuchern von Gaststätten, Cafés, Einkaufszentren oder 
Geschäften einen zusätzlichen Service, der gerne genutzt wird. Während der Akku wieder 
Power bekommt, kann man gemütlich einen Kaffee genießen, sich die Sehenswürdigkeiten 
der Stadt ansehen oder einen kleinen Museumsbesuch einlegen. Insbesondere für 
Besucher ist dieser Service sehr attraktiv. In vielen Städten und Orten gibt es bereits E-Bike-
Ladestellen, so beispielsweise in Röbel (siehe Foto). 
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
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Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 

 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Silvio Horn 
Fraktionsvorsitzender 
 
 

 
 


	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Kontrollkästchen2
	Anlage

